
 
 

DIESE SPITZENFAHRER*INNEN STARTEN BEIM BMW HERO 

SÜDTIROL DOLOMITES 2022 
Am Samstag, dem 18. Juni 2022, fällt der Startschuss zum BMW HERO Südtirol Dolomites. Zu 

den Favoriten bei den Herren zählen dieses Jahr die „üblichen Verdächtigen“ wie zum 

Beispiel die beiden Kolumbianer Leonardo Paez und Diego Alfonso Arias Cuervo, die es mit 

Urs Huber, Samuele Porro, Juri Ragnoli und Gerhard Kerschbaumer zu tun bekommen. Bei 

den Frauen sind Costanza Fasoli,  Amy Wakefield, Adelheid Morath und Samara Sheppard 

unter den Favoritinnen. Erstmals nimmt am HERO auch der sardische Ex-Rennradprofi Fabio 

Aru teil (Spitzname: „Cavaliere dei Quattro Mori“), der das Rennrad inzwischen an den 

Nagel gehängt hat und zu seiner ersten Liebe zurückgekehrt ist, dem Mountainbike. 

 
Empfohlene Hashtags: #herodolomites #heromtbseries #herotozero #racetozero  

 

In wenigen Tagen ist es so weit – am Samstag, dem 18. Juni 2022, fällt der Startschuss zur 

zwölften Auflage des BMW HERO Südtirol Dolomites, dem härtesten Mountainbike-Marathon 

der Welt, der auch in diesem Jahr wieder verspricht, ein ganz großes Ereignis zu werden. 

 

Aktuell werden an der Startlinie mehr als 3.000 Teilnehmer und Teilnehmerinnen erwartet, 

die sich auf den beiden bereits legendären Rennstrecken durch das UNESCO-Welterbe 

Dolomiten beweisen wollen. Profis und Amateur*innen aus insgesamt 41 verschiedenen 

Ländern werden erwartet – von Brasilien bis Australien. Erstmals haben auch Fahrer aus den 

Arabischen Emiraten und den Philippinen gemeldet. Das ist ein weiterer Beleg für den immer 

stärkeren internationalen Charakter des BMW HERO Südtirol Dolomites, der dieses Jahr die 

Auftaktveranstaltung für die Rennserie HERO Series darstellt. Eine Rennserie, die aus dem 

Südtiroler Marathon heraus entstanden ist. 

 



 
@wisthaler 
Die Favoriten bei den Männern 

Zum Marathon, der wie immer im Wolkenstein in Gröden startet, werden die großen Namen 

der internationalen MTB-Szene erwartet. Um den Titel bei den Herren wird auf der 86 

Kilometer langen Strecke mit 4.500 Metern Höhendifferenz gekämpft. Bekannt vorkommen 

dürfte die Strecke dem Kolumbianer Leonardo Paez, der dieses Jahr für das Soudal – Lee 

Cougan International Team fährt. Der Marathon-Weltmeister der Jahre 2019 und 2020 stand 

bereits neun Mal auf dem Treppchen des HERO Dolomites. Heuer bekommt er es auf der 

Strecke mit seinem Landsmann Diego Alfonso Arias Cuervo vom Team Hubbers Polimedical 

zu tun. Auch für Arias ist es nicht der erste Versuch in den Dolomiten; nach dem im Jahr 2021 

errungenen vierten Platz will er es diesmal unter die ersten drei schaffen. Gemeldet hat auch 

der Schweizer Fahrer Urs Huber vom Team Bulls und Nr. 7 im UCI-Ranking. Auch er kennt den 

HERO bestens, schließlich stand er schon in den Jahren 2014, 2018 und 2019 auf dem 

Treppchen, allerdings noch nie als Gewinner. Bestätigt ist auch die Teilnahme von Samuele 

Porro vom Team Wilier Triestina – Pirelli Factory Team. Der fünfmalige italienische Marathon 

XCM-Meister und Drittplatzierter bei der UCI Mountainbike World Championships XCM 2019 

hat den BMW HERO Südtirol Dolomites 2021 mit dem zweiten Platz abgeschlossen. Auch Juri 

Ragnoli vom Scott Racing Team und Gewinner des HERO Dolomites 2017 darf sich Chancen 

ausrechnen. Dritter im Bunde der italienischen Favoriten und „Benjamin“ ist Gerhard 

Kerschbaumer, der für Specialized Factory Racing fährt. 



 

@Freddy Planinscheck 

Aus Sardinien in die Dolomiten 

Bei der diesjährigen Auflage des HERO Dolomites wird es auch das Offroad-Comeback 

eines sehr beliebten Radsportlers geben, der als Rennrad-Profi bereits große Erfolge gefeiert 

hat. Die Rede ist von Fabio Aru, der auch als „Cavaliere dei Quattro Mori“ bekannt ist und 

zu dessen Erfolgen ein fantastischer Sieg bei der Vuelta a España 2015 gehört. Die Teilnahme 

am HERO ist für Aru, der in jungen Jahren als Mountainbiker angefangen hat, eine Rückkehr 

zu den Wurzeln. Ein weiterer echter Freund des HERO ist auch Pasquale Bruno: Der 

ehemalige Fußballprofi, der für Juventus und Torino gespielt ist, fährt bereits zum fünften Mal 

beim Marathon mit. 

 

Die Frauen am Start 

Auch bei den Damen kämpfen namhafte Sportlerinnen um den Titel beim BMW HERO 

Südtirol Dolomites 2022 – sie treten auf der 60-Kilometer-Strecke mit einer Höhendifferenz 

von 3.200 Metern an. Zu den Favoritinnen zählt zuvorderst Costanza Fasolis, Nr. 7 im UCI-

Ranking UCI und Siebte beim HERO Dolomites 2021, die sich mit der Deutschen Adelheid 

Morath vom Team Mount7 messen wird, die zum ersten Mal in den Dolomiten antritt. Von 

weit her zu ihrem ersten Einsatz beim HERO Dolomites angereist sind Amy Wakefield, die 

frisch gebackene südafrikanische Meisterin, sowie die Neuseeländerin Samara Sheppard, 

die bereits zwei Mal bei den Kontinentalmeisterschaften Ozeanien gewinnen konnte. Auch 

die Teilnahme von Katrin Schwing vom Team TV Mosbach, die 2011 und 2012 den HERO 

Dolomites gewann und regelmäßig am Marathon teilnimmt, ist bestätigt. Am Start 

außerdem Elena Gaddoni, Gewinnerin des HERO Dolomites im Jahr 2017. Auch die Polin 

Michalina Ziolkowska vom Team Huzar Bike Academy wird zu den Titelfavoritinnen gezählt 

– nach zwei zweiten Plätzen in den Jahren 2014 und 2016 dürfte sie ihren Konkurrentinnen 

das Leben schwer machen. Lokalfavoritin hingegen ist die Südtirolerin Anna Oberparleiter, 

die zum ersten Mal beim HERO Dolomites antritt, bei den Nationalen und Europäischen 

Meisterschaften in XCO und XCE aber schon mehrmals auf dem Treppchen landete.  



 
@Freddy Planinscheck 

Ein Rennen, das in alle Welt ausgestrahlt wird 

Einen weiteren Beweis für die Internationalität des BMW HERO Südtirol Dolomites liefert auch 

die Reichweite der TV-Übertragungen bei der Auflage 2022: Bilder vom Rennen werden 

mehr als zwei Stunden lang live übertragen – von 10 bis 12.15 Uhr (CEST) am Samstag, dem 

18. Juni 2022 in über 40 Ländern weltweit, darunter USA und Südamerika, Europa und 

Nordafrika, Naher Osten und Indonesien. Innerhalb Italiens ist Raisport für die Ausstrahlung 

zuständig; der Sender überträgt Bilder vom Rennen ab 10 Uhr am Tag der Veranstaltung.  

Live verfolgen kann man das Rennen von 10 bis 12.15 Uhr (CEST) am Samstag, dem 18. Juni 

2022, aber auch auf den digitalen Sportplattformen Global Cycling Network (GCN), das in 

207 Ländern zu sehen ist, sowie Eurosport Player, das 75 Länder weltweit erreicht.  
 

Nähere Informationen auf www.herodolomites.com  
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